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Tanz Die Choreografie <Mosaico> zollt in der Alten Reithalle einer jungen, vitalen Flamenco-Generation Reverenz

Ein betörendes Mosaik

Zwe¡ Choreografien von Brlgltta Luisa Merki und Dâvld Coria machen "Mosalco" ln der Alten Reithalle Aarau zü elnem Erlebnis.

VoI{ELISABEïHFELLER route nicht hoch genug zu veranschlagen
Vielleicht ist Mosaik ein Lieblingswort von ist. Das Musikeniembles Chaarts sfrelt
Brigitta Luisa Merki, denn die Choreogra- diese Musik so, als ob sie _ von weither
fin und KÍinstlerische LeÍterin von Fl1- kommend - respekwoll zögernd von der
mencos en route fügt stets unterschied- Alten Reithalle nesitz nehmãn will.
lich farbige und geformte_S_zenen.zu ei- Zweistile treffen aufeinander
nem Mosaik zusanunen. Wie viele von - 1¡g"¡i¿as Mitwirken vieler an e¡nem Mo_
Merkis Arbeiten haben wir nicht schon-ge- ,"¡k-Ëb"nro herausfordernd wie berei-sehen'dochihrejüngste'el4i4*i'.-Y9 ;h;-ä ist, har Brigina Luisa Merki den

å1iïå Jff i"iä"ï;",:iääfläii: ï:.íj: pm::r Ígxlfm,m:¡ f#t"'*ï
nie zuvor lässt uns Merki.am kreativen,-ul"nfì"-"".o_GenerationReverenz.Tat_
Prozess des suchens, Findens und Ver- tã.rtii.tr entfaltet das Aufeinanderrreffen
werfens teilnehmen.

obgreichmit2rMitwtuk€id:t,.i1",c."::åi5l1:i#'i"'*åäå:ïiî:äåxffijl-
se Produktion' wirkt tt: lllil: T1lit i;;;i.; betörende úirkung'
mehr wird musikalisch tl^{"1-Y.It_,"_t:- 'lä 

Merki auf inrime, trotz cruppen-
nen Komponisten Antonio.. 

f3ueao erln- ,rãn"" häufig in vereinzelung münãende
nert, dessen Bedeutung für Flamencos en
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Bilde¡ baut Coria auf - bildlich gespro-
chen - pastosen Farbauftrag. Über allem
wacht in der Höhe ein sich mosaikartig
veränderndes Bild, zu dem Carmen Perez
Mateos' I(ostfime eine schöne Ergänzung
sind. Tänzerinnen und Tänzer von Fla-
mencos en route tragen bunte, mit ab-
strakten Mustern versehene Ibstüme; die
Tänzerin und Sängerin Karima Nayt wie-
derum erscheint als ein das Geschehen
singend und sprechend begleitender Soli-
tär in Schwarz.

Bruchstückhaft erscheint das Ganze, zu-
mal sich zur Flamenco-Truppe auch bar-
fuss auftretende Tänzer gesellen: ein l(on-
trast, der durch die unterschiedliche Fuss-
arbeit auch akustisch verblüfft. Geleitet
vom kräftigen Impuls von Ravels <Bole-
ro>, entfaltet Merki ein Stück, in dem Ro-
bledos <canto amon und Piazzollas qlah-
reszeiten>, aber auch die Stille ihren Platz
haben. Von orgiastischen Ballungen (trotz
Ravel) keine Spur; auffallend sind die wie-
derkehrenden hochgereckten Arme, vor
allem aber die leisen Zwiegespräche: etwa
zwischen einer mit ihren Schuhen nicht
wie (erwartet) hart, sondern weich skan-
dierenden Tänzerin und einem barfuss
auftretenden Tänzer.

Wie sich beide aufeinander zubewegen,
wenn es etwa darum geht, mit Stäbchen
einen neuen Rhythmus zu <erfindenr, ist
von berütrender Zartheit. Das virtuose
Staccato-Gewitter von Schuhen nimmt
diesmal einen relativ kleinen Raum ein;
was haften bleibt, sind Gesten und Berüh-
rungen sowie sanfte Hebefiguren, die auf
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das klassische Tanzvokabular verweisen.
Am Ende mischen sich das Chaarts-En-
semble, die Gitarristen Juan Gomez und
Pascual de Lorca, der Sänger Vicente Gelo
und der Perkussionist IGro Sampela unter
die Flamencos - und vollenden damit aufs
Schönste Brigitta Luisa Merkis Mosaik.

Virtuosität als Selbstzweck?
Völlig anders verf,áhrt dagegen David

Coria. Seine Bilder beruhen musikalisch
auf den Flamencothemen <Soleá>, Soleá
por Buleria)) und den Gesängen der <Ma-
rianas>. Coria ist e¡n Choreografder eben-
so heftigen wie langsamen Bewegung. Der
Poesie eines Pas de deux stellt er als har-
ten Kontrast ein atemberaubendes Solo ei-
nes Tänzers gegenüber. Virtuosität als
Selbstzweck? Nein. Denn auch dieser so-
listische Ausflug ist eingebettet in den
Ibntext einer Szenenfolge mit vielen, alle
Beteiligten irgendwie involvierenden Ge-
schichten.

Das Wie des Erzfülens ist hinreissend:
So versammelt Coria etwa alle Tânzer auf
einem kleinen Hocker, lässt sie mit ihren
Schuhen und Füssen den Rhythmus trom-
meln, bevor sie davonstieben und Coria
daraus eine Foþ ûberraschender Perso-
nen-I(onstellationen ableitet.

All dies ist in seiner Verschmelzung von
Iteativität und technischer Perfektion
umwerfend - und ein würdiger Beitrag für
ein <Mosaico>, das in der Geschichte von
Flamencos en route einen besonderen
Platz einnimmt.
Flamencos en route "Mosaico'. Alte Reit-
halle Aarau, bis 29. September.

Wiesich die beiden
Tänzer aufeinander
zubewegen, ist
von berührender
Zartheit.
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